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33. Chrysophanusphlaeas (L.) eleus F. Dure, 3. Juni,
Shkodra, 22. Oktober, und Ljabinoti, 30. Oktober.

* 34. Lycaena boetica L. Vorrà, 14. September,
Männchen und Weibchen in Anzahl.

* 35. Lycaena telicanus L. Dure, 27. Mai (Männ-
chen), Tirana, 10. Juli (kleines Männchen), Rustanej,
Rezhej und Vorra, 7. bis 21. Septembei (Männchen
und Weibchen).

* 36. Lycaena argiades Pall. Rushkuli, 10. Sep-
tember. Vorra, 14. September, Rustanej, 21. September.

37. Lycaena argus L. (aegon S. V.). Dure, 24. Mai,
Rezhej, 2. bis 7. September, Vorra, 14. September, in
sehr kleinen Stücken (Männchen und Weibchen).

38. Lycaena argyrognomon Brgstr. Rushkuli, 10.
September (2 Männchen).

39. Lycaena baton Brgstr. Bazar Shjak, 16. August
(Weibchen), Rezhej, 7. September (abgeflogenes Männ-
chen), Rushkuli, 19. September (Weibchen).

40. Lycaena astrardie Brgstr. pure, 25. April,
19. Mai gen. aest. calida Bell. Bazan Shjak, 20. Sep-
tember.

41. Lycaena icarus Rott. Dure, 21. April (Männ-
chen, Weibchen zahlreich), Rezhej, 7. September, Rush-
kuli, 10. September, Bazar Shjak, 20. September,
Ljabinoti, 30. Oktober, Babia, 2. November (Männchen),
Shkodra, 22. Oktober (Weibchen). .

42. Lycaena cyllarus Rott. Dure, 17. bis 30. April
(Männchen).

43. Cyaniris argiolus L. Bazar Shjak, 18. Juni,
Dure, 24. Juli (Weibchen).

H e s p e r i i dae .
44. Adopaea thaumas Hufn. Dure, 16. Juni (Männ-

chen, verflogen).
45. Adopaea aetaeon Rott. Dure, 27. Mai, 16. Juni

und von Rezhej.
46. Augiades sylvanus (Esp.) faunus Tun Dure,

1. Juni (geflogenes Männchen).
47. Gegenes nosirodamus F. Dure, 16. Juni, 24. Juli

fie ein Männchen), Portes, 27. Juli (Männchen), Rush-
kuli. 10. September (Männchen und Weibchen).

48. Hesperia orbifér Hb. Portes, 30. Juni (Männ-
chen, verflogen). • - • • • ' .

•* 49. HesperiaarmoricanusObthr. Vorra, M.Sep-
tember, ein frisches Männchen. Aus Neumontenegro
bekannt.

50. Hesperia malvae L. Dure, 21. April bis 18. Mai,
auch ab. taras Meig. (Weibchen); vom 24. Juli liegt
ein frisches Männchen der ab. fritillans Obthr. vor.

51. Thanaos tages L Dure, 30. April und 19. Juni;
Bazar Shjak, 16. bis 19. August; Rushkuli, 10. September.

* 52. Thanaos Marloyi B. Tirana, 10. Juli, ein
frisches Männchen. Die Art scheint hier eine West-
grenze ihrer Verbreitung zu finden.

S p h i n g i d a e.
53. Adierontia atropos L. Dure, noch am 27. Ok-

tober eine halberwachsene Raupe auf Vitex agnocastus
gefunden.

54. Macroglossum stellatùrum L. Bazar Shjak,
25. September. (Schluß folgt.)

Noctuiden aus Belgisch-Kongo.
Von Enibrik Strand, Berlin.

Von Herrn Dr. H. S c h o u t e d e n am Kongo-
Museum in Tervueren erhielt ich seinerzeit eine
Kollektion Lepidoptera, insbesondere Heterocera, zur
Bestimmung zugesandt, die von großem wissen-
schaftlichen Werte ist,- da sie aus bisher unerforschten
Gegenden stammt, alles genau lokalisiert ist und haupt-
sächlich die wenig bekannten Gruppen darin reich
vertreten sind. Ein Teil der Noctuiden wird im Folgenden.
behandelt.

Mai 1918.
Subfam. Agrotinae.

Gen. T i m o r a Wlk.
Timora flavocarnea Hamps. (var.?) Ein nicht gut

erhaltenes Exemplar (cf ) von : 345 Kilometer von Kindu,
nachts (Dr. Russo).

Subfam, Hadeninae.
Gen. C i r p h i s Wlk.

Cirphis usta Hamps. Von dieser in Hampsons
Katalog nur aus Süd- und Ost-Afrika angegebenen Art,
die mir aber auch aus Togo und Kamerun vorliegt,
enthält das Material des Kongo-Museums 9 Männchen
und 2 Weibchen. Letztere weichen.von den Männchen
durch die nur ganz schwach silbrig beschuppte Unter-
seite der Flügel ab; Hampsons Beschreibung: „Under-
side slightly suffused with silvery scales" paßt auf
die Weibchen gut, bei den Männchen ist aber die
Unterseite stark silberglänzend. Gefangen 345 Kilometer,
von Kindu, nachts, von Dr. Russo.

Gen. B r i t h y s Hb. ( G l o t t u l a Gn.).
Brithys Russoi Strand n. sp. 14 Exemplare von:

345 Kilometer von Kindu, nachts (Dr. .Russo), eines
von Kitobola (Rovere). Alles Männchen.—Ähnelt Brithys
Pancratü Cyr., aber der Keilfleck ist deutlicher, die
postmediane Querlinie ist apikalwärts weniger stark
konvex gebogen, die sublimbale ist innen kaum durch
rote Flecke begrenzt, Abdomen erscheint oben gelb-
lichbraun bis grau, unten ein wenig dunkler, die Fühler
sind unten kaum wesentlich heller als oben etc.

Vorderflügellänge 12 bis 13'%, Körperlänge 12 bis
13/5*%». Vorderflügel braunschwarz mit violettlichem
Anflug und schwachem goldigem Schimmer. Das Charak-
teristische der Zeichnung ist eine wenigstens am distalen
Ende tiefschwarze, daselbst abgerundete, hinten mitten
leicht bauchig erweiterte und daselbst bis V2t% breite,
im .Dorsalfelde sich erstreckende und an der Basis die
Mediana berührende, dann von dieser leicht diver-
gierende, etwa hinter der Basis der Rippe 2 endende,
5 bis 6 % lange Längsbinde, die basalwärts mehr oder*
weniger undeutlich wird. Eine feine, tiefschwarze, tief
zickzackförmig gebrochene, am Vorderrande um etwa
3'%* von der Flügelwurzel entfernte Antemedianquer-
linie ist nur in der Costalhälfte des Flügels und auch
da nicht immer erkennbar. Eine feine, schwarze, außen
schmal hellgrau angelegte, aus wurzelwärts konvexen
Halbmonden zusammengesetzte, an beiden Flügel-
rändern um etwa 6 '% von der Wurzel entfernte Post-
medianquerlinie bildet kurz vor ihrer Mitte eine starke,
saumwärts konvexe Krümmung, deren beide Enden
stark schräg wurzel- und randwärts verlaufen und die
bei einigen Exemplaren doppelt erscheint, indem ihre
äußere hellgraue Einfassung durch eine ebensolche



Seite'78 ZEITSCHRIFT DES1 OSTERRElGHISCHENvÈNfOÀlO£0GE^ËRilNÉ3 3. Jahrgang

s £ ^ â / > à i ë außen eingefaßt .sein kärfni Pie, Niëren-
maketf ist groß," aber nur hinten und außen scharf
schwarz begrenzt, zwei helle und zwei rötlichbraune
Querstriche einschließend,; ;Von einer Ringmakél ist
ka.um :eine Spur erkennbar,-In der manchmal nur-an-
gedeuteten- und immer yerwischteny dunklen, etwa:.l

 7%j
breiten'Saumbin de sind zwei -Reihen .weißer - Punkte
und limbaie. schwarze Punkte vorhanden: Fransen grau-
schwärzlich, schwach, glänzend. <Unterseite,schwärzlich-
grau mit^einem- helleren ; Median wische, " welcher der
Nierenmakel: der Oberseite entspricht; und; mit .hellerer
Basis. Hinterflügel beiderseits mehr oder weniger-rein-
weiß, der Vorderrand unten dunkler bestäubt, /Kopf
und .jThoraxrücken.^sc.hwaïz, Abdqmen siehe oben.
Tarsen • schwarz. mjt/scfimälen weißen Ringen. .

•.X'.-". :5.>.: • ><j 'Subfam.. Aeronyctinae. , , v :
. ,.. Gen. Lë ;acyma Gnv:(Gkasmina Wlkc):1 v-

Leocyma tibialis F. Je ein Weibchen von : 345 Kilo-
meter von Kindu, ,n,achjs (Dr. Russo) und: Lomami,
November-rDezembef Î905 (H. Wilmin). -

.,,... .... :. v•';• :.Gen.. Bry öph i la Tr.ç , ,-. .
. Bryqphila (?) pica Strand ; m; sp. Ein : Männchen

'vQnj;.,.345,; Kilometer; von Kindu,;' nachts : (Dr. Russo).
prinnçrt .sehr; an Polygram mata hebraeica Hb.i Vörliier-
fiiigejt/Weiß mit-schmalen schwarzen Querbinden und
Flecken:, An der Basis ein runder ; Vorderrandsfleck
ungern länglicher.Medianfleckj ,1 '5.%, von der Basis
im: ! 'CostalfeXde,, ein - quergestelltes^ Winkelzeichen (>),
das s.aumw^ärts ',offen ist ~ und mit -• deni Vorderrande

- zusammenhängt,'^âer Vorderränd selbst ist -zwischen
diesem Zeichen, und der Basis linienschmal schwarz,
gegenüber "diesem Winkelzeichen findet sich im Dorsal-
felde: etwas--schwarze,1, keine deutliche'Figur bildende
Pestäubung-V.urn i?^' weiter saumwärts findef sich
.eJn.CQgîalqùeitfleck, der in der Zelle durch zweischmale,
gebogene, : pâralféle ^Querstriche gewissermaßen "vfort-
gesetzt. wird,:njnd die•sic,h- undeutlich bis -gegen den
Hinterrand"zu ècsiÈeckèïirscheinen •;• in: dter Discàlfàlté
uaweit^ :dem Ende der < Zelle.' -ein kleiner L-ähgsfleck ;
um,57%t;von der Fiügelbasis und "um-" 37%tvvon der
Flügelspitze entfernt 'liegen ' xnahe beisammen", jedoch

. vorne deutlich getrennt, hinten aber zusaffimengeflossêïï,
;.dr.ei;, Costalflecke, von denen eine schmale' Querbinde
isiGhrgegen den. Hinterrand erstreckt,- welcher Binde
zwischen .Submediana und Rippe 2 eine- säumwärts
konvexe Krümmung bildet, " hinter der-Rippe 2 aber
ziemlich: gerade- :zu verlaufen scheint ; "um i -biŝ  1 "5 mjm
von \.dem Saume .entfernt verläuft siibparaliel' damit
eine"etwa:S'unregelmäßig.wellig-gekrünimte, ^stellenweise
unterbrochene, wurzelwärts gezähnte'Binde, die!in~def
Mitte>eine'_wurzelwärts konvexe Krümmung'bildet' und

* hinten dem Saume -ein7 wenig • näher --äts1 : vorne -ist ;
zwischen dieser Binde .und- dem- Saürtie -ist:schwarze
iBestäubyng,1 -welche eine* unregelmäßige; aus Flecken
-zusammengesetzte, verloschene. Binde bildet, 'die mit
der Spitze =.der; dreieckigen Saamfiecke zusammenhängt,
Jbeiw, die sie berührt. Fransen dunkelgraü,' undeutlich
heller^durchschnitten; -^-'lUnten sind die'Vorderflügel
aschgrau, ; ohne andere Zeichnungen :als dunkle Saum-
linie sowie abwechselnd weiße und Schwarze Flecke
in.den distalen; zwei Dritteln des Gostalrandes;

 :Dié
Hinterflügel sind unten rwie die Vorderflügel "oder ein
klein; wenig heller, oben : ähnlich, jedoch <>äm Saume
dunkler, im Dorsalfelde und an- der Ba.sis:ein wenig
heller als unten ; die Fransen unbezeichnetv •; ; '•

^:?- - KopfpThorax'u^
Zeichnungen, " der Hinterleib grauy wie^feHintérflugëli ;
Die.drei,Pâlperiglieder^sind weiß«ait je'einem; schwärzen;;
Fleck außen, während "'sie imifetliKjiür reinige:ïdunklé
Sçhuppen^keine.sG.hwarzeZejphnyngen, erkennen lassen.
Dier-Artennen s indan -der,-Basis -weiß mit ein,.;paar
schwarzep: Punkten-(die Geißel fehlt!)/; -.-•••• '*•••••,.,{•

Vorderflügellänge 10%, Körperlänge 40 W0j tifm
,,... -Die generisqhe Bestimmung,^lejbt etwas fraglich,
weil"... das, jExemp^ar nicht ' ta^eliös^erhalten r ist:, s.die
Fuhleï fehlerirgrößtenteils, ob Schöpfe auf Thorax und
Abdomen/ vorhanden;.*gewesen, läßt"' sich rticht. 'mehr
erkennten etc. Die Art; dürfte mit Bryophila Tr., "wenn
auchvmit Fragezieicheff'sich' vereinigen' lassen." Von
Polygrämmäia Hbr^weitht^üritei; -änderern -die Stirn-
bildung ab. > ; j v ; i ^ ; ; . >:- ••::w,z-, c

' - ''•••:.• *X'- r,'^"Subfarn^ Âçoniiinàe..:, 7' •'•;;!-,•-•-,-•> ;/
:;:Gen,.'MeiaIe"p"trn a Holï. , s : . /--•

;'v <? Metäleptina albibasis Hbth *£in iMänncheri- von
K l̂emfrä - MosärDbi-4jyähner 1906 (Waelbroeck)/ Die
Originalkennzeichnung findet sich in Psyche VI., p. 551,
t. 2 ^ . f v 12 ( 1 8 9 3 ) . y ^ •: .,••;..;. ^.:,:,: -.•.^•,\ )i

'•; \Metalepüna.i.albilinëçt;; Hamps, Ein Mä-nnchen. von
Bombamba. 17.. Februar;'1906% (Waelbrock).. Von Hamp.-
sons,_das Weibchen dars^llende. Abbildung abweichend
durch hellere Gesamtfäfbung'ohnet.irgend welche ganz
wei^.e Parties stärker .hervortretende Punkte im Vqrder-
flügel und im Dorsajfelde der Vorderflugel-nichtige-
krümmte Schräglinie. -77- Vorder.flügellän,g|e ,15, Körper-
l a n g e 1 5 " 5 % . ' •••;•••-• •- :'",•*•.*•...."'•, ' < J . ' • * ; • ; : v

Metalepiina nigribasis Holl. Ein Weibchen von
Kelemba-Bombemba 13. JSovember4905 (Waelbroeck).

• • ••-•-'•'. •'- Gen. 'Ma u r i 1 i ^Mö^ch l / - z ;V :

Maurilia heterodiroa Hamps. var. siiffrfsa paede'.
Ein«; Weibchfen von": Kasai: Lodima 10.^August^ipOö
(Waelbroeckj. i » ' v ^ - • • • ' • * ' > • / - • _ • *

' - ' Maurilid-:hélèïochroa H amps, var.- Ùttsirfiïsts Stran d
n. var. Ein Weibchen vbrir-Bü$ira :17. November "1905
(Waelbroeck)r1; -./::// -i.v.y.r.,..;."••s'-\v.'̂ .» -rAvv;̂ ":; ,V; .

•' ' Vorderflugél 'gräubräilnlich, .ihre sübjimbale; Linie
ist am: :Vorde'rrânde fleckförmig erwèltëH-'-'̂ 'arri' Ende
der Zeile rist ein schwarzer Qu'erfleck, idier-äntimediane
Linie ist verwischt. . ; ; v ^ < ; ^ • .̂:
. /Maurilia phaea Hamps. Ein Weitichên vom Busira
14.Julr 1906 (Waelbroeck)^ ^ ^::,.;;; ;v •::- : • ̂ ^

(Fortsetzung folgt.) . •••'"'•••','

Zur Mikroi^pidoptereniauna

Von Mr: Skala,

Gracilaria auroguttella, Stph, (4071) Fulnek.
* Ornix anglicella S f c ^ ^

i
erhalten. ' '

Zirps
i

Lithoçolletis amyqtella Dup.. ,(41.09) Neutitschein,
Vô'n Zirpe/erhalten. '" "' - — ''•:• r ' ' / . « , r..,- *•:/

' • Lithöcölfptis heegeriella Z. (4117) Fulnek.
* Lithoçolletis strigulatella Z. (4120) Fulnek.
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